
. Anlage 5

'Förmblatt zur Datenerheb.ung .

nach § 5 Abs. 1 des Thüringer Beteiligtentransparenzdokumentationsgesetzes

Jede natürliche oder .juristische -Person, die sich ' mit einem schriftlichen Bejtrag an einem

Gesetzgebungsverfahren '.beteiligt . hat, ist nach dem -Thüringer

Beteiligtentransparenzdokumentationsgesetz (ThürBeteildokG) verpflichtet, die nachfolgend
erbetenen Angaben - soweit für sie zutreffend - zu'machen.

• Die Informationen der folgenden Felder 1 bis 6 werden in jedem Fall als verpflichtende
Mindestinförmationen gemäß § 5 Abs. 1 ThürBeteildokG in. der Beteiligtentransparenzdokumentation
veröffentlicht. Ihr inhaltlicher Beitrag wird zusätzlich nur dann. auf den Internetseiten des
.Thüringer Landtags veröffentlicht, wenn-. Sie Ihre Zustimmung hierzu erteilen. ... •

. Bitte gut leserlich ausfüllen und zusammen mit der Stellungnahme senden!

Zu.welchem Gesetzentwurf haben Sie steh schriftlich geäußert (Titel des Gesetzentwurfs)?

Fünftes Gesetz zur Änderung der. Verfassung .des Freistaates Thüringen - Einführung der

Staatsziele Ehrenamtsförderung und Nachhaltigkeif
Gesetzentwurf der Fraktion der CDU. • .•

-.Drucksache 7/27 -

Fünftes Gesetz zur Änderung der Verfassung des Freistaats .Thüringen - Einführung des

Staatsziels der Ehrenamtsfördemng

Gesetzentwurf der Fraktion der AfD ' ' '

- Drucksac.he 7/48 - . ' ^ ... •

Fünftes Gesetz zur Änderung der Verfassung des Freistaates Thüringen - Aufnahme .von

Staatszielen

Gesetzentwurf der Fraktionen DIE'LINKE, der SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRONEN
- Drucksach'e 7/897 - . ' . . . • • •

1.

Haben Sie sich als Vertreter einer juristischen Person geäußert, d.. h. als Vertreter einer

Vereinigung natürlicher Personen oder Sachen (z. B. Verein, GmbH, AG, eingetragene

Genossenschaft oder öffentliche Anstalt, Körperschaft des .öffentlichen Reöhts, Stiftung des
öffentlichen Rechts)? • • . '.. •

(§ 5 Abs. 1 Nr. 1, 2 ThürBeteildokG; Hinweis: Wenh'nein, dann weiter mit Frage 2. Wenn ja, .dann weiter mit Frage 3.)

Name .. . ' .1
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Geschäfts- oder Dienstadresse ' . •.

Straße, Hausnummer (oder Postfach)
4

Postleitzahl, Ort.

Orgahisationsform
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12.
Haben Sie sich a.ls natürliche Person geäußert, d: h. als Privatperson?
(§5 Abs. 1 Nr.1,2ThürBeteiIdokG) ,.

N am e

c^

Vorname

< Geschäfts- oder Dienstadresse
X77—~. —u7'

D Wöh'nadresse

(Hinweis: Angaben zur Wohnadresse sind nur erforderlich, wenn keine.andere Adresse benannt wird. Die Wohnadcesse
wird in keinem Fall.veröffentlicht). • ' .

Straße, Hausnummer

Postleitzahl, Ort
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^13.
Was ist der Schwerpunkt Ihrer inhaltlichen oder beruflichen Tätigkeit?
(§5 Abs. 1 Nr..3ThürBeteildokG) ' •

.• Jf-eü .^^^ A •
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14.

Haben Sie in Ihrem schriftlichen. Beitrag die entworfenen Regelungen insgesamt eher

?ßL .' befürwortet, . .

•D • abgelehnt,

ergänzungs- bzw. änderungsbedürftig-eingeschätzt? ..

B.itte fassen Sie kurz die wesentlichen Inhalte (Kernau$sage) Ihres schriftlichen Beitrages zum

Gesetzgebungsverfahren zusammen!

(§ 5 Abs. 1 Nr. 4 ThürBeteildokG)
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i3.

Wurden Sie vom Landtag gebeten, einen schriftlichen Beitrag, zum Gesetzgebungsvorhaben

einzureichen? '• • . ..

(§ 5 Abs. 1 Nr. 5 ThürBeteildokG) .• .

Ja (Hinweis: weiter mit Frage 6) a. nein

Wenn Sie die Frage 5 verneint haben: Aus'welchem Anlass haben Sie sich geäußert?



6.

7..

In welcher Form haben Sie sich geäußert? . . '

D perE-Mail ' •• ' ' .

^ per-Brief.

Haben Sie sich als Anwaltskanzlei im Auftrag eines Auftraggebers mit schriftlichen Beiträgen
am Gesetzgebüngsverfahren beteiligt?
(§ 5 Abs. 1 Nr. 6 ThürBeteildokG) ..

a . • ja . • nein (weiter mit Frage 7)

Wenn Sie die Frage. 6 bejaht haben: Bitte benennen Sie Ihren Auftraggeber!

Stimmen Sie einer Veröffentlichung Ihres schriftlichen Beitrages, in der
Beteiligtentransparenzdokumentätionzu?
(§ 5 Abs. 1 Satz 2 ThürBeteildokG) • •

sC ja D nein

Mit meiner Unterschrift versichere ich die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben.
Änderungen in den mitgeteilten Daten werde ich unverzüglich und unaufgefordert bis zum Abschluss
des Gesetzgebungsverfahrens mitteile

Ort, Dqtum Unterschri
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Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet. 



Anlage 1:
Schwerpunkte der inhaltlichen und beruflichen Tätigkeit als
Ehrenamtsbeauftragter der Landkreises Altenburger Land

eigenverantwortliche Leitung der Kontakt- und Beratungsstelle Ehrenamtsbüro
Vergabe von Fördermitteln, auf der Basis zentraler Kriterien sowie der
Vergabegrundsätze der Thüringer Ehrenamtsstiftung an Vereine und
Verbände des Altenburger Landes
persönliche Leitung und Durchführung des Arbeitskreises Ehrenamt
eigenständige Haushaltsführung für eine ordnungsgemäße Abrechnung
gegenüber der Verwaltung
Selbstständige Organisation, Durchführung und Nachbereitung einer
jährlichen Weiterbildung für ehrenamtliche Bürger des Altenburger Landes
Unterstützung von Vereinen bei der Neugründung, bei der Projektgestaltung,
Kontaktweitergabe sowie Beratung über Finanzierungsmöglichkeiten und der
Mittelbeschaffung
Vermittlung von ehrenamtlich Tätigen in geeignete Einsatzstellen
Antragsbearbeitung, Fördermittelvergabe, Prüfung von
Verwendungsnachweisen und deren ordnungsgemäße Abrechnung
gegenüber der Thüringer Ehrenamtsstiftung
Antragsbearbeitung und Vergabe der Thüringer Ehrenamtscard
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit zur weiteren Erhöhung des
Bekanntheitsgrades des Ehrenamtsbüros
Pflege der Kontakt- und Adressdaten innerhalb der Vereinsdatenbank des
Landratsamtes
Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung ehrenamtsfördernder Projekte
wie z. B. den jährlich stattfindenden Schülerfreiwilligentag
Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung der jährlich stattfindenden
Festveranstaltung „Goldene Ehrennadel"
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